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Chautauqua in Plattsmonth.
lattsmoutl,, Nebr., 21. Juni.

Tie diesjährige hiesige Chmtauqua
wird am 28. Juni ihren Anfang
nehmen und bis einschließlich 3.

Juli dauern. Am 4. Juli findet eine

großartige Feier statt, doch steht die
selbe mit der Chaittauaua in keiner

Verbindung.

' . Berichten über ll'Boot Angriff.
Stellst, Nebr-- , 21. Juni. Die

Brüder Charles und Frank Hendcr.
ev e em v: i .v ! Pi Y. -

on, meune ncy IM awuiiaroienn oe
. . .e rv K jt

Ursache es zu loben und hoffe, daß
auch andere dieselbe versuchen unb

Heilung finden."
Hier ist ein anderer Beweis für

die wunderbare AufbauungSkraft
von Tanlae und ftrern Sheeren, ist
mir eine von vielen Tausenden von

Personen, welche es mit den glei
chen, großartigen Resultaten ge.
brauchten Tanlac erwieö fich für
sie als große Hilfe, da eö gewiss
medizinische Bestandteile enthält,
welche das Blut bereichern und einen
gesunden Appetit hervorrufen für
nahrhafte Speisen, wodurch die Ge.
sundheit und Körperkraft in natür
licher Weise aufgebaut wird. Tan
lac ist sehr erfolgreich in der Be

zwingung von Nervosität' und
Schlaflosigkeit, nicht durch die be

schwichtigende Wirkung auf die Ner
ven, sondern durch eine Stärkung
derselben und des Körpers, wodurch
der normale Gesundheitszustand er

reicht wird durch die Wirkungen des

gesunden Appetites mid der Er
nährung'des Körpers.

Tanlae wird in Omaha verkauft
von der Sherman & McConnell

Trug Company. Ecke 16. und Dodge
Straße; Owl Dwg Company, lö.
und Harney Straße; Harvard Phar
macy, 24. und Farncnn Straße;
nordöstliche Ecke 19. und Farnam
Straße, und West End Pharmacy,
49. und Dodge -- tratze. Falls Sie
außerhalb Omaha's leben, dann
fragt Euren Druggisten für Tanlac.

(Anz.)

gen Garten war der Sammelpunkt
für Jugend und Alt, Schauturnen,
Bälle, Theatervorstellungen vereinig,
ten alle zu mancher frohen Stunde.
Heute gibt es einen Turnverein nur
noch dem Namen nach und auf wie
lange noch? Manche von denen, die
vor 25 Jahren die Ehrenämter be

kleideten, 'blinden sich nun längst in
den glücklichen Jagdgcfilden", so,

Louis Röhrig, Chr. States amd
George Wenthe Sr. Aiiöere haben
die Stadt verlassen; Henry Schwe
ring befindet fich in Wisconsin, Fred
Krauß in Ellingwood, Kans., W.
Möscr im großen NordWcsten. Und
die Uebrigen? Nun) sie machen es,
wie wir alle und wie sich, das von
selbst versteht, sie werden jeden
Tag einen Tag jünger.

Frau George Reuter und Töchter
chcn von Burlington. Iowa, besu
chcn hiesige Verwandte.

Frl. Lois Dachcnhausen und Herr
John Diehl, Mitglied der Batterie
A, wurden am Donnerstag von
Herrn Pastor Roß getraut. Später
gab Frau Roß dem jungen Paar
eine Gesellschaft.

Frau W. Erdmann, die sich letzte

Woche im Stormont Hospital, einer
Operatton wegen eines Leberleidens
unterziehen mußte, geht es etwas
besser. ''Ihr Tochter, Frau Emmh
Jacoby von Dodge City, befindet fich
bei ihr.

William Obermann, dsr Sohn
von Herrn und Frau Peter Oder
mann, hat als einer der besten
Schüler die katholische Hochschule
absolviert.

inuun wnu i'crt'ii in jjiuimtiu;
eingetroffen sind, verständigten ihre
hiesigen Angehörigen, daß ihr Schiff
am Gräberschinückungstag an der
französischen Küste von einem deut
scken Tauckboot erfolglos anaearif
sen wurde. Der Seekampf dauerte

- 45 Minuten. '

Frau Sö. Sheeren
nahm 23 Pfund an

Körpergewicht zu

Gn 'zwölfjähriges Leiden ist jetzt
verschwunden und sie fühlt sich

.

sehr wohl.

' Ich hatte einen langen und
schweren Kampf gegen Krankheiten,
aber mit der Hilfe von Tanlae be

zwang ich alle meine Leiden und
habe außerdem allmählich drei

undzwanzig Pfund an Gewicht znge

r.ommen", dies war der interessante
und bemerkenswerte Bericht, den
kürzlich Frau d. Sheeren, 3311

Fünfte Straße West. Seattle,
Wash., machte.

Vor nahezu zwölf Jahren", fährt
sie fort, hatte ich einen schweren
Anfall von Typhusfieber, welches
meine Nerven zerrüttete un!t mei

nen Magen in einen schauderhaften
Zustand brachte. Die Nahrung,
welche ich zu mir nahm, verdaute
nicht, sondern lag mir im Magen,
wo sie versauertk? und in Währung
überging, was mir viele Leiden ver
ursachte. Des Morgens erwachte ich

häufig gänzlich erschöpft und hatte
fortwährendes Aufstoßen, wobei
Teilchen von unverdauter Nahrung
zum Vorschein kamen. Meine Ner
den waren so erregt, daß ich kaum
schlafen konnte und ich litt Tag und
Nacht an schrecklichen Kopfschmerzen.
Ich hatte dauernde Schmerzen über
meinem Rückgrat und an der einen
Körperseite, was mich zwang, den

ganzen letzten Sommer im Bett zu
verbringen und es war mirunmög
lich, auch nur die geringste Arbeit
zu verrichten. Meine Schmerzen trie
ben mich beinahe zum Wahnsinn.

Schließlich wog ich nur noch

hundertvierunddreißig Pfund und
wurde noch immer dünner und
schwächer. Aus dem, was ich in den
Zeitungen las, faßte ich den Ent
schluß, einen Verfug mit Tanlac zu
machen und es hat mir mehr gut
getan, als ich jemals

' erwartete.
Mein Appetit ist jetzt vorzüglich und
ich kann jetzt alles essen, wonach es
mich gelüstet, ohne dann nachher
von UnVerdaulichkeit oder Magen
beschwerdcn , zu leiden. Meine Ner

, Gute Fischfange.
Fremont, Nebr., 21. Juni. In

den letzten Tagen wurden im Platte
Fluß verschiedentlich ungewöhnlich
große Catfische gefangen, ' die in
folge des niedrigen Standes des
Wasser dicht an die Ufer kommen,
um sich daselbst ihre Nahrung zu

, suchen. Herr Bert Esty von Leshara

sing einen 60.pfündigen Fisch,

während Herrn Solomon Sorby
ein 43 Pfünder zum Opfer fiel.- -

ven find kräftig und ruhig, ich schlafe
des Nachts wie ein Sauglmg und
wache des Morgens, vollständig er
friicht auf. Kurz nachdem ich mit
dem Einnehmen von Tanlac begann,
verschwanden meine Schinerzen im
Rücken und den Seiten und kamen
nicht wieder; ich wurde so 'kräftig,
daß ich jetzt hundertundsiebenund
sechzig Pfund wiege, was eine tat
sächliche Zunahme von dreiund
zwanzig Pfund bedeutet. Ich halte
natürlich Tanlac für die großartig
ste Medizin, der 2Mt. Ich habe alle

Stadtanwalt zur Armee.
Kearnev. Nebr., 21. Juni. Herr

E. P. ' McDermott, der hiesige
Stadtanwalt, wird sich am nächsten

Montag mit der Gruppe der vom
Buffalo County ausgchobenen Mi
litarpflichtigen, zufaminn 33 junge
Männer, zur ' militärischen Ausbil

-
dung nach Camp Junston begeben,
und Bürgermeister ,K. R. sieht sich

seit seiner etwa einjährigen Amts
zeit zum dritten Mal genötigt, einen
Stadtanwalt zu ernennen.

Beschneidn des Bahnverkehrs.
Stella, Nebr., 21. Juni. Die

Eisenbahnverwqlwng der Regierung
hat den Entschlug gefaßt, den dop.
pelten Mahndicnst im Nichardson
County zu bernnfachen und die dop.
pelte Verbindung zwischen Verdon
und Falls City auf eine Linie zu
beschneiden. Der' Fracht und Passa
gierdienft der Burlington Bahn
wird daher zwischen , Verdon und
Falls City über die Geleise der
Missouri Pacific geleitet werden,

v während das Burlington Bahnbctt
zwischen Verdon und Salem unbe
nutzt liegen bleibt.

Totgeglaubter verheiratet sich wie
der.

Grand Island. Nebr-- , 21.' Juni.
Hier verheiratete sich kürzlich Herr

Albert I. Scymour mit seiner
früheren Gattin, Frau Lottie P.
Seymour, welche ihren Gatten be
leits seit geraumer Zeit als tot be

Nachrichten aus
öcm Staate Uanfas

Aus Oeavenworth

jährige Julius Johnson von hier,
em früherer Student der Hays
Normalschule, in Frankreich den
Wunden erlege ist, die er in der
Schlacht am 9. Juni davongetragen.

. Bankraub.
Elmo, KansaS. Einbrecher der

schafften fich Montag Nacht in die
Elmo State Bank Eingang, spreng
ten den Gcldschrank und erbeuteten

$1,000 Bargeld, sowie $10,000
in Freihcitsbonds.

Prodcutscher Farmer verhaftet.
Garden City, KansaS. Der süd

lich von hier lebende Farmer John
Rogge befindet sich wegen un
loyaler Reden und Handlungen in
Haft. Seine Nachbarn drohen, ihn
zu hängen, sollte er freigelassen wer
den.

Vater und Sohn ertrunken.

Emporia, Kansas. Der Neger
Philipp LucaS und dessen Sohn Da
niel sind Freitag im Ncrsho Fluß
ertrunken. Lucas war mit drei
Söhnen fischen, gegangen und er
trank bei der Nettting eines ande
ren Sohnes. Er war Vater don
siebzehn Kindern.

Arbkitermissio geht nach Frank
reich.

Pittsburg, Kansas. Alexander
Howat, Präsident der Kohlengräber.
Union von Kansas, welche zum
Mitglied der Arbeitermission er
nannt ist, welche die Länder der
Alliierten besuchen soll, hat sich

Samstag nach dem Osten begeben,
um in den nächsten Tagen mit den
übrigen Mitgliedern der Mission,
die Reife nach Europa Anzutreten.

Frauenlohne für Kansas festgesetzt.
'

Topeka, Kansas. Die
von Kansas hat

Minimallöhne für weibliche Ayge
stellte in Fabriken festgesetzt, sowie
Minimal Arbeitsstunden. Neun
Tollars Wochenlohn nach sechsma
natlicher Lehrzeit sollen als Min.
dcstlöhne gelten, während in den
ersten drei Monaten der Lerzeit
$6.60 und in den letzten drei $7.50
wöchentlich bezahlt werden müssen.
Die Arbeitszeit ist auf acht Stunden
taglich angesetzt worden mit Gestüt
tung von Ueberzcit in besonderen
Fallen, wobei y des gewöhnlichen
Lohnes zu bezahlm ist.

Nachrichten aus
Topeka, Uansas

Ein süßet Trost ist unS geblie
ben", Dollargas gibt es vorläufig
nicht. Richter Wilbur Booth von
dem Vereinigten Staaten Distrikts.
Gericht hat das Gesuch der Kansas
Gas Company, den Preis von 60
Cents auf einen Dollar erhöhen zu
dürfen, abschlagnZ beschicken.

Der Atchison Globe meint, profane
Ausdrucke seien zur Zeit populärer,
als die deutsche Sprache. Hm
war das bei manch m Leuten nicht
schon immer der Fall?

Ferner Meint der Globe", und
das ist beherzigenswert, wenn Dir
etwas nicht gefallt an den zetzigen
Zuständen, behalte es für Dich: selbst
die Wände haben Ohren!

Die , Reihen unserer alten deut
schen Mitbürger lichten sich immer
mehr. Am Donnerstag verschied
nach langem, schweren Leiden Her
mann Dreyer in seinem Heim, 113
Monroe Str. Herr Dreyer war aus
Neu Strelitz gebürtig; er war feit
langen Jahren ein Bürger unserer
Stadt und Angestellter der Santa Fe
Eisenbahn. Er erreichte ein ?llter
von 76 Jayren. Nach fernes Pensw'
nierung von der Santa Fe bewirt.
schaftete er und seine Frau eine
Farm in Texas, verloren aber bei
einem furchtbaren Sturm alles' und
nur, wie durch ein Wunder, kämm
sie iiiit dem Leben davon. Die Be
erdigung fand am Samstag von
Venwclls Kapelle aus statt. Der
Sarg war mit Blumen .fast verdeckt

und eine große Anzahl Leidtragender
begleiteten den Dahingeschiedenen
nach seinem letzten Ruheplatz im To
pcka Friedhof. Seine Witwe und
drei Söhne überleben den Verstorbe
mn.

Das Topeka State Journal bringt
täglich kleine 'kokale Notizen von vor
25 Jahren, die. mitunter von Jnter
esse sind. So berichtet es vom 12.

Juni 1893: Der Topeka Turnver
ein erwählte gestern folgende Beam
te: 1. Sprecher, Richard Fritz; 2.
f&SrwiS&ri stn!- - (&.r(toimiYi fifrtl-A-

's ItMLl, llllli; WjlUtl 114 , f
ollicrcnder Sekretär, Louis Röhrig;
korrespondierender Sekretär, Fred

Renker; 1. Turnwart, Leo von Lau
gen; 2. Turnwart, Leo Krauß; Fi
nanz . Sekretär, Fred Krauß; Schatz.
meistcr, George Hobfeld; Vertrau
ensmänner: 23. Möser, Ch. Höhlend,
Christian States. . Tiirhütcr, George
Wenthe; Regisseur , Oscar Meyer;
Verwalter, Henry Vauman; Fahnen
rager, John Patzell.

Das war vor 25 Jahren. Damals
stand der Turnverein in hoher Vlü
te, auch unter den Amerikanern war
er sehr populär. Seine Turner wa
ren auf allen Turnfesten und brach
ten stets Preise mit nach Hcws. Die
Turnhalle rnjt ihrem großen schatti

Heiß brannte die Sonne letzten

Samstag nachnuttag auf das an die
Turnhalle angrenzende Turnfeld, als
die Aktiven und Zöglinge zu dem
Wcthirnen im Volksturnen in die
Reihen traten. In dreistüiidigcr Ar
beit wurde der Wettkampf im Stab
hochspnmg, Schleudcrball Werfen,
Dreisprung, Kugelstoßen und Weit
sprung erledigt.

Am Abend fand in der Turnhalle
ein Tanzkränzchen statt und in einer
Zwischenpause führte die Damenklasse
des St. Joseph Turnvereines einen

Frühlings . Reigen, der aus vier
Gruppentänzen zusammengesetzt ist,

auf und erntete großen Beifall.
Am Sonntag vormittag wurde das

Wcüurncn fortgesetzt, einschließlich
der Wettübungen im Korbballwer
sen, Writlauf und einer Uebung an
der wagrechten Leiter für die Mit
glieder der Damenklassen; Hoch

sprung der Zkktiven und deren Ge
rätewrnen. Das Wetturnen endete
mit einem FaustballSpiel zweier ge
mischten Spielmannschasten. '

Am Sonntag nachmittag kamen
die Massenübungen der Aktiven, Da
men und Zöglinge, bestehend aus
militärischen Marschübungen und
mehreren Gruppen Freiübungen,
welche in der militärischen Ausbil
dung angewendet werden, zur Vor
führung; ein Schauhirnen der Frau
en 'und Altersklassen und ein FaH
nenreigen der Damenklasse des St.
Joseph Turnvereins und ein Kör
turnen am Barren der Turner der
zweiten und dritten Stufe schlössen
fich den Masscnübungen an. Der
Bercchnungs, Ausschuß hatte un
terdesscn seine Arbeit beendet und
konnte- - die Preisverteilung mit fol
gendem Resultat stattfinden:

Sieger im Zehnkampf, Geräte
und Volkswrnen, Geo. Malkmus.
101 Punkte; ' F. Martin. 87.75
Punkte und Otto Püschel, 86.5.0
Punkte. Alle drei Sieger sind Mit
glieder des Sozialen Turnvereins;
Turner Otto Püschel, seit vielen Iah
ren aktives Mitglied und Sieger auf
zahlreichen Turnfesten, verzichtet auf
sein Diplom.

Sieger im SechÄampf, bestehend
aus den Volksturnarten, waren, Geo.
Malkmus, 67.50 Punkte; F. Martin,
54.25 Punkte; Alb. Wetze! und Louis
Gensler, 53.50 Punkte; Woolworth.
53.25 Punkte; Wm. Schulmeyer,
52.25 Punkte; LeRoy Lindley, 62
Punkte.

Sieger in den einzelnen Volks
turnarten: Kugelstoßen, Otto Kmerr
und LeRoy Lindley; Stabhochsprung,
Geo. Malkmus, H. Velshe und R.
Deimes; Drei Schlußsprünge, Geo.
Malkmus, 28m. Schulmeyeuund W.

Woolworth; Hochsprung, Geo. Malk
mus, John Homes, LeRoy Lindley
und F. Martin; SchleuderballWer
sen, Alb. Wetzel Und Louis Gensler;
Weitsprung, John Hromadka und
Louis Gensler.

Sieger im ZöglingsturneN Volks
turnen bestehend aus Standweit
sprung, Hochsprung, Weitsprung und
Schleuderball . Werfen, Alfred Leak,
39 Punkte; Arthur Vehrendt. 30.75;
Reed Klemp, 28 Punkte; S. Stein
metz. 27.25 Punkte; John Mann
schreck, 25.50 Punkte und Eugene
Behrendt, 22 Punkte. Erster Sie
ger in den einzelnen Volksturnarten
war Alfred Leak, Zögling des St.
Joseph Turnvereins.

Sieger im Damenturnen waren
Frl. Marie Weihe, 44.76 Punkte;
Frl. Helen Weihe, 40.50 Punkte;
Frau Zella Allen. 39.25 Punkte;
Frau Dora Wolff. 36.50 Punkte;
Frl. May Fischer, 32.50 Punkte;
Frl. Martha Wetzel, 29.75 Punkte
und Frl. Gertnide Otto. 29.75
Pilnkte.

Nach der Preisverteilung wurde
an die Teilnehmer des letzten Vor
turnerkursus das Diplom ihrer be

standenen Prüfung überreicht.
Bei dem am Abend abgehaltenen

iTanzkränzchen führten die Alters.
und Frauenklaste des Sozialen
Turnvereins einen Lampionreigen
vor und die Mädchenklassen einen

Tamporinreigen; beide Nummern
ernteten reichen Beifall.

Das Fest war von zahlreichen Ga
sten aus den Vereinen in St. Joseph,
Leavenworth und Lawrence besucht;
unter den Festteilnehmcm war auch
Turner Anton R. Mengers von Ha
nover und Turner Chas. Rieß von

Omaha.

Turner Zeltlager
In einer Pause des Wetturnens

fand eine Sitzung des Bezirks-K- o

mitees statt und legten die anwesen
den Bezirksbcamten einen Bericht
vor über die Empfehlung der letzten
Tagcssatzung, betreffs Errichtung
eines Zeltlagers für die Turner des
Bezirks. Der Bezirk hat die Gele

genheit, einen zwei Acker großen
Platz am Platte Fluß billig zu pach
ten und ist dieser Platzen unmittel
barer Nähe der Jnterurban Bahn,
halbwegs zwischen St. Joseph und
Kansas City. Ehe ein Vertrag ab

geschlossen wird, soll noch untersucht
werden, unter welchen Bedingungen
ein Platz am Horseshoe Lake zu be.
kommen ist und wird der Vorart Er
Zundigungen einziehen.

trauerte, nachdem er vor acht Iah
ren verschwand und nichts von sich

hören ließ, bis er lchthw wieder
unvcrnmtct auftauchte. Das neu
vermählte , Paar ist 60, resp. 4?
Jahre alt und hat sechk erwachsen
Kinder. Ein Sohn befindet sich in
der Kriegsmarine.

Tie Konvention der Luther Liga.
Hooper, Nebr., 21. Juni. Hier

kam die 3. Jahrcskonvention der
Luther Liga zum Abschluß. Bei der.
vorher vorgenommenen Bcamtew
Wahl wurde Pastor K. DeFrccsc
von hier zunl Präsidenten envahlt
Als Hauptsprccher fungierten die
Pastoren. F. E. Mobkus von Ha
stings und C. M. Swihart von
Omaha., Etwa 40 Delegateu der
Vereinigung nahmen an dieser Zu
sammenkunft tcu.

Erhyljnng der Dreschgebührcn.
Fremont, Nebr-- , 21. Juni.

County . Nahrungsmitteladmini
strator B. W. Reynolds berief kürz.
lich eine Versammlung der EigM
tünier von Dreschmaschinen, sowie
auch Landwirten, ein, um für das
Dreschen der kominenoen Ernte em
heitliche Gebühren festzusetzen. Es
wurde bestimm:, daß für das Tre
fchen des Weizens 7 Cents ' per
Bushel berechnet werden darf, wah
rend sich die Unkosten bei Hafer und
Gerste auf 4 Cents per Vushel stel
len. Dieses Jalir werden die Ar.
bciter an den Dreschmaschinen bei
der Stund tivb nicht beim Tag be
zahlt werden. ,

'

Wolkeubruch fordert zwei Todesopfer
Hemingford, Nebr., 21. Juni.

In Dunlap, Nebr., sind in einem
angeschwollenen Fluß zwe: Knaben,
Brüder namens Jenscn, ertrunken
Nähere Einzclhcücn stehen noch aus
Die Flüsse der hiesigen Umgegend
traten durck wolkenvnlmamae Re
genfälle aus ihren Ufern und
schwere Winditürme nchteten , unge,
Heuren Schaden an. Südlich von

Pine Nidge wurden Haustiere von
den Fluten hinweggetragen und
große Flachen Ackerlandes, die mi
Alfalfa bepflanzt waren, vom
Schlamin überdeckt, r -

In Hemingford selbst fiel über
vier Zoll Regen, wahrend etwa ste
ben Meilen davon der Niederschlag
nur geringfügig war. Der einzige
Sachschaden im Box Butte County
wurde den: Roberts Knnyon ent
lang angerichtet, etwa drei Meilen
nördlich von der Stadt, wo das
Flntwasfer das Flußbett aufwühlte,
wobei viele Haustiere hinweg nach

Dunlap geschwemmt wurden, wo der
Kanhon in den Fluß mündet. Auf
der Joseph Prochazka Ranch wurden
hundert Acker besten Tallandes, das
vorzüglichen Malfa mifwies, durch
den zurückgelassenen Schlamm voll
ständig ruiniert. '

ding befindet sich in der Reforman
stalt in Lansing.

Abby und James Malody wurden
unter Anklage gestellt, weil sie 5ol
baten Whiskey verkauft halten. Ihre
Bürgschaft beträgt je $300, und ihr
Verhör ist auf Montag angesetzt

Zwei Indianer, - Insassen des

Zuchthauses, welche VertrauenSpo.
sten auf der Zuchthausfarm einnah.
men, sind am Samstag entsprun
gen. --

Die Registrierung aller männli
chcn und weiblichen Einwohner der
Stadt im Alter von 16 bis 65 Iah
ren, wie sie durch eine Bestimmung
des tadtrats angesetzt wurde, ist seit
Montag im Gange und währt bis
zum IS. Juli. Es geschieht dies, um
eine Uebersicht darüber zu gewinnen,
wie viele Leute angestellt sind irnd in
welchen Betrieben, ebenso darüber,
wer sich freiwillig zur Arbeit auf

reen Farmen meldet.
Im Alter von 33 Jahren. ist am

Freitag abend Frau Lena Hofstra,
geborene Eislcr, Gattin von George
Hofstra, in ihrem Heim, Ecke 10.
und Olive Str. Nach nur zweitägiger
Krankheit mi cm Leben geschieden
Sie hinterläßt ihren Gatten, vier
Kinder, ihre Mutter, drei Brüder
und eine Schwester.

Frau Annie Deickman aus Albu
querque, N. M., . welche fich hier,
kurze Zeit bei ihrem Bruder, Ni
chard Springe, besuchshalber auf
hielt, ist Freitag um Mitternacht
im St. John's Hospital gestorben.
Sie wird außer von ihrem Bruder
von einer Tochter und zwei Söhnen
betrauert. Tie Leiche ist zur Bei
sctzung nach Albliquerque überführt
worden.

Starb den Heldentod.

Sal:na. Kansas. Nickard Sou
tlierlin von bier ist am 9. ?iuii in
Frankreich in der Schlacht getötet
morden, wie seiner Mutter, Frau
üflin. Ouinn, vorn 5kricgsamt in
Washington mitgeteilt worden ist.

Seinen Ädeu erlegen.

Lmay, Kanjas. Aus Wafhmg

esucht unseren neuen und den

P größten Oebensmittel - caöen
von Gmaha. tvir führen al--

les fiir die Tafel. Frifche
waren zu mäßigen Preisen. Wh
sind für Geschäfte bereit und heißen
auch Besucher herzlichst willkommen.

Aus Iowa
Atlantic.

Achtzehn junge Männer von Caß
County, die sich für Spezialdicnst
in die Armee einreihen ließen, bega
ben sich am Dienstag ttnch Iowa
City, um den nöttgen Spezialunter
richt für ihre kommende Tätigkeit
aufzunehmen. . Die Namen dersel-
ben sind: I. E. Knocke von Gris
wold; Winfield F. Hendricks von

Anita; L. C. Scharf von Griswold;
E. G. Beach von Atlantic; John N.
Whisler von Atlantic; Jesse L. Ber
ry von Atlantic; Hines Duncan von

Marne; John Conner von Atlantic;
H. M.' Carey von Atlantic; H. C.

Highley von Anita; Louis Schueler
von Griswold: Matt Slfeppard von
Atlanttc. H. A. Highes von Man
tie; L. M. Hoffmann von Atlanttc;
Leo R. McCourt von Atlanttc; F. 8.
Äuerbach von Atlantic; Oscar Dahl
berg und Max G. Wright von Atlan,,
tic.

Missouri Valley. Emery Rock

von Olmstead, S D., wurde im
Rangierbahnhof von einer Lokomo

tive überfahren, wobei er ein Bein
verlor und eine Gehirnerschütterung
erlitt. Er li?gt im krittschen Zu
stand im Hospital. ."

Und es wird Ihnen besser

schmecken denn je zuvor

Die meisten Leute verlang

6toj. ES muß das Beste sein."

' Storz Beverage ist ein gesun-

des Cerealien Getränk der
Wohlgeschmack des HopfenS
und sein - köstliches Aroma
vertreiben den Durst.

Serviert, wcmnmer (?.
trSnke verkauft werden.

Telephoniert un heul, und läßt
nS Euch eine Kiste Ctorz in Fhr

Heim bringen.
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Aus Sebalia, Mo., 'und
.ttmgegenö

Die Behörden von Scdalia und
Pettis County haben in Verbindung
mit der Chamber of Commerce

getroffen, um faulenzcrnde
Nichtsoldaten" mit Stcincklopfcn und
bei Straßenarbeiten zu beschäftigen,
wenn sie es nicht freiwillig vonie
hen, sich bei anderen Beschäftigungen
nützlich zu machen.

Die seit etwa zwei Jahren in
keoalia außer Betrieb gesetzte Crea
mery" soll von einer aus Farmern
resp. Milchproduzenten, bestehenden
Aktiengesellschaft nach dem Co-op- e.

ranv Plan reorganisiert und in Be
trieb' gesetzt werden. -

Chas. F. Smith seit 16 Jahren
als Farmer in Pcttis' County und
zeitweise auch als Mehlhändler in
Sedalia tätig. , starb am Dienstag
letzter Woche in seiner Wohnung in
scdalia. Er war trotz feines amen.
kanisterten Namens, ein wackerer
Deutscher und früher in Bornville
ansässig und 69 Jahre alt. ,

Nahe Eugene, Cole County. er
trank beim Fischen im Osage Fluß
der 22 Jahre alte Bonnie Claussen,
welcher in den SedaliaMlNourvPa.
cific Werkstätten angestellt und ein
Sohn des Farmers John Claussen

. . ,
1

i-- V - r ' rr ti r ivvfl ccuana war. xie eiaze muroe
im Lake Creek Friedhof beerdigt.

Da sich innerhalb eines Jahres
drei Söhne unseres dortigen Kor
tesppudenten verheiratet haben, so

war es nur in Ordnung, daß derselbe
und Gattin zur Großcltern-Würd- e

erhoben werden würden. Dieses Fa
milienEreignis trat am Donnerstag
ein, indem der jüngste Sohn Joseph
Botz von seiner Gattin mit einem
Töchterchen beschenkt wurde, das aber
am Samstag schon starb

Peter Lmie, ein hiesiger früherer
Schuhhändler, erhielt letzte Woche
eine Erhöhung seiner Pension auf
$10 per Monat bewilligt. Er war
der uingste Trommler im Bürger
krieg und ist noch sehr rüstig.

Im benachbanen Smtthon starb
der frühere Farmer David Gevert
Mansecs mit Hinterlassung der Wit
we und 9 Kindern. Er war 83 Iah
re alt, in Deutschland geboren und
im Alter von 12 Jahren mit seinen
Eltern nach Amerika eingewandert.
wo fich die Familie zuerst in Morgan
und fpatcr in Pettis County weder
ließ.

Der Stadtrat von Sedalia hat in
seiner Sitzung am Montag abend das
Gesuch der städtischen Polizisten um
eine Lohnerhöhung von $15 per Mo
nat damit beantwortet, daß daö Sa
lar 'der Polizisten und des Hilfs
Stadtingenicurs um $K)'pei Monat
erhöht wurde. Dem städtischen Wa.
gemeister, Ctraßcn-Kommissä- r und

tadthalleJanitor wurden $5 mo.
natliche Zulage bewilligt und den
städtischen Straßenarbeitem 60
Cents per Tag. , ,

Nach einem Zeitungsbericht hat
sich der Stadtrat des benachbarten
Städtchens Tipton,- - fast zur Hälfte
von deutschen Katholiken bewohnt.
auf Veranlassung eines Bundes Ge

heimagenten bewegen lassen eine Re
solution anzunehmen durch welche der
Gebrauch der deutschen Sprache öf

fentlich oder sonstwo" verboten wird.
Es sollen schon mehrere Bewohner
wegen Uebertretung dieser Verfü
gung bestraft worden ein.

Ein Londoner . Journalist sagt
den llntergang der Welt voraus,
aber Tag und Stunde anzugeben,
hat cr vorsichti.i'.'rweife unterlassen.
Es mag also noch ein paar Millio
nen Jahre dauern.

Thomas Cole, welcher feit Sep
tember letzten Jahres mit der ame
rikanischen Armee in ' Frankreich
stand, ist am Samstag zu seinen El
tern, Herrn und Frau James N.

Cole, 609 Chestnut-St- r., heimge
kehrt. Er befindet sich im letzten

'
, . Stadium der Schwindsucht, und es

ist keine Aussicht vorhanden, daß er
" am Leben bleiben kann, wie die be

sten Armceärzte erklärt haben, s Er
diente im zweiten Pionier Regiment,
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eins der ersten amerikanischen Regi
menter. die nach Frankreich abgegan
aen. waren.

Richter I. H. Wendorff verurteilte
ain Samstag Elkana Bland, der von
den Geschworenen schuldig befunden
worden war, sich an der sechzehn

jährigen Thelma Clay sittlich der,

gangen zu haben, zu einer Zucht
hausstrafe von 5 bis 25 Jahren,
Alands Frau, die im Gcrichtssaal
anwesend war, als das Urteil 'vcr

.hängt wurde, begann laut zu schrei.
cn und' zu jammern, daß sie nicht
imstande sei, sich und ihre drei Kin
der zu emähren. Die Geschworenen
hatten in einer Petition den Rich
ter gebeten, Bland zu parolieren,
doch wollte dieser nichts davon wis

. sen, da das Verbrechen zu schwer fei.

Korporal Paul E. Meister hat sei

,ien Eltern, Herrn und Frmt E.
Meister 'aus Frankreich geschrieben,
daß er daselbst gut angekommen, und
daß ihm die Özeanfahrt viel Ver
gniigcn bereitet hat.

Gegen Otis Moody und Victor
Barber find Anklagen auf weiße
Sklaverei erhoben worden. Beide
sind angeklagt, Rosa Harding zu
unsittlichen Zwecken nach Fort Rilcy
und Fort Leavenworth gebracht zu
haben. Tie Angeklagten, welche je-d- e

Schuld leugnen, wurden unter je

$1,500 Bürgschaft gestellt. Die Har,
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